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den sowie 101 Ziegen, 133 Obst-
bäume, 93Maistüten, 77Nahrungs-
mittelpakete, 63 Pakete mit Samen
und Düngemitteln, 30 Pakete Zu-
cker sowie 42 Kanister Öl.
„Allein die vielen Tiere zu besor-

gen,war eineHerausforderung. Auf
verschiedenenMärkten und von lo-
kalen Händlern wurden Ziegen ge-
kauft und in Autos und Sammelta-
xis ins St.MonicaVillage gebracht“,
berichtet Katharina Weiland-Ze-
jewski.DiezahnmedizinischeFach-
angestellte leitet die Koordination
des Witwenprojekts von Deutsch-
land aus. Damit ging jeder gespen-
dete Euro nicht nur an die Witwen,
sondern kam zusätzlich der Wirt-
schaft vor Ort zugute. red

ten zwei Mitarbeiter
aus persönlichem En-
gagement heraus eine
Spendenaktion. Es
wurden sowohl Geld-
spenden als auch Gut-
scheine für konkrete
Hilfsgüter (zum Bei-
spiel Ziegen, Hühner,
Mais, Schuhe, Schul-
ranzen) gesammelt. Al-
ternativ konnten auch
Kalender oder
Schmuck, Weihnachts-
kartenundTaschenaus
Afrika erworben wer-
den. „UnsereGeschäftsführungwar
von der Spendenaktion für die
Weihnachtstombola so begeistert,

dass sie die gesamte Summe der
Mitarbeiter am Ende verdoppelte“,
sagt StephanieKunathvonZollsoft.

Dem Jenaer Unter-
nehmen, Zahnarztpra-
xen und vielen Privat-
spendern ist es zu ver-
danken, dass jede der
643 Frauen der Wit-
wenkooperative St.
Monica Village in Ke-
nia am Jahresende ein
Los ziehen konnte.
Nun trafen sich die
Witwen erneut, um die
Gutscheine gegen die
Tier- und Sachspenden
einzulösen. In der Zwi-
schenzeit standen die

Koordinatorinnen vor ihrer logis-
tisch bisher größten Aufgabe. Es
mussten 330 Hühner gekauft wer-

Lutz Kohl und Stephanie Kunath von Zollsoft übergeben
den symbolischen Scheck an Anne-Kristin Henker vom
Verein Dentists for Africa. DENTISTS FOR AFRICA

Auf frischer
Tat ertappt

Jena.EinemerkwürdigeSituation in
derBrüsselerStraßeaufdemGelän-
de der Kfz-Prüfstelle beobachtete
eine Frau am Donnerstagabend.
Dort machte sich eine männliche
Person an einemVWGolf zu schaf-
fen. „Der junge Mann duckte sich
immer wieder ab und schraubte die
Radbolzenheraus.DerPkwwarmit
einem Wagenheber aufgebockt“,
heißt es im Polizeibericht. Als die
Frau ihn schließlich ansprechen
wollte, flüchtete er in Richtung In-
nenstadt.
Zur Personenbeschreibung des

Täters ist lediglich folgendes be-
kannt: 1,75 bis 1,80 Meter groß,
dunkel gekleidet, Kapuze und führ-
te einen Rucksack mit sich. Sach-
dienliche Hinweise nimmt die Poli-
zei Jena entgegen. red

Die Eltern haben einHaus saniert,
nun kann der kleine Emil einziehen

Neugeboren in Jena: Annika Michels und Erik Dornheim aus Rudolstadt
freuen sich über ihr erstes Kind, das am Jenaer Uniklinikum geboren wurde

Jördis Bachmann

Jena. So früh hatte Annika Michels
nicht mit ihrem kleinen Emil ge-
rechnet. Bereits in der 35. Schwan-
gerschaftswoche setzten dieWehen
bei der 23-Jährigen aus Rudolstadt
ein, etwa einenMonat zu früh. „Als
dieWehenallevierMinutenkamen,
rief ich die Hebamme an, die mir
riet, mich in die Badewanne zu set-
zen, um zu sehen, ob die Wehen
nachlassen.“ Sie ließen nicht nach
und so ging es amMontag, 12. Feb-
ruar, gegen 17.30 Uhr mit Partner
Erik Dornheim am Steuer von Ru-
dolstadt nach Jena. Etwa 18 Uhr
kam das Paar im Jenaer Universi-
tätsklinikum an.
FürAnnikaMichels sei es klar ge-

wesen, dass sie ihr erstesKind inder
Jenaer Uni-Klinik bekommen will.
„Nach Saalfeld dauert es von Ru-
dolstadt genauso lang, und ich
wusste einfach, dass ich mich in Je-
na wohlfühlen würde.“ Nach etwa
zwölf Stunden im Kreißsaal war es
dann soweit: 5.21Uhrkamder klei-
ne Emil gesund und munter, mit 47
Zentimetern und 2440 Gramm zur
Welt. Papa Erik (26) war die ganze
Zeit an Annikas Seite geblieben.

Vom Fitnessstudio ins
gemeinsame Häuschen
Für das Paar ist Emil das erste Kind
– ein Wunschkind, auf das sie gar
nicht lange warten mussten. Die
Entscheidung, gemeinsam Eltern
zu werden, durfte sieben Jahre rei-
fen, so lange sind die beiden bereits
ein Paar. Vor einigen Jahren hatten
sich Annika und Erik in Rudolstadt
einHaus gekauft, das sie in den ver-
gangenen zwei Jahren gemeinsam
sanierten.
„Wir haben eigentlich fast alles

selbst gemacht“, sagt Annika Mi-
chels. Wenn man etwas handwerk-
lich begabt sei, spare das viel Geld.
Papa Erik ist gelernter Industrieme-
chaniker, vom Großvater habe er
sichvielhandwerklichesWissenan-
geeignet. Annika Michels ist Fi-
nanzbeamte im Finanzamt Pöß-
neck, mit Emil werde sie nun ein
Jahr in Elternzeit gehen.
KennengelernthabesichdasPaar

in einem Rudolstädter Fitnessstu-
dio. Nun wird das Krafttraining zu-
nächst darin bestehen, den kleinen
Emil durch die Gegend zu tragen.
Dass sich das Paar darauf freut,
sieht man ihnen an. Die Geburt hat
Annika Michels gut überstanden.

Am Freitag, 16. Februar, ging es für
die kleine Familie in das frisch sa-
nierte Häuschen nach Rudolstadt.
Ob es jetzt auch eine Hochzeit ge-
ben werde? „Bestimmt, irgend-

wann“, sagt Annika Michels. Eben-
so kann sich das Paar irgendwann
auch ein Geschwisterchen für Emil
vorstellen. Doch jetzt hat zunächst
der kleine Emil Priorität.

Im Universitätsklinikum Jena wurden
seit Anfang des Jahres bis zum 16. Feb-
ruar 165 Geburten gezählt. Im gleichen
Vorjahreszeitraum waren es 145 Gebur-
ten.

Der kleine Emil Dornheim kam am 13. Februar im Jenaer Uniklinikum zur Welt. JÖRDIS BACHMANN/BABY SMILE (4)

Notdienste

NOTRUF
Feuerwehr/Notarzt, Tel. 112.
Polizei, Tel. 110.
Ärztlicher/Zahnarzt-Notdienst,
Tel. 116117.
Tierärztlicher Notdienst,
Tel. 0361 / 64478808.
Gas, Tel. 0800 / 0688886.
Strom, Wasser, Abwasser, Fernwär-
me,Tel. 03641 / 688888.
Gift, Tel 0361 / 730730.
Kinder- und Jugendsorgentelefon,
Tel. 0800 / 0080080.
Telefonseelsorge,
Tel. 0800 / 1110111.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 0800 /0116016.
Jenaer Frauenhaus e.V.,
Tel. 0177 / 4787052
Hilfetelefon bei sexuellemMiss-
brauch, Tel. 0800 / 2255530.
Universitätsklinikum Jena,
Tel. 03641 / 9322050.
SAMSTAG
APOTHEKEN
Jena
Wackenroder-Apotheke, Sa 8 - So 8
Uhr, Anna-Siemsen-Straße 39,
Tel. 03641 / 62100.
Zeiss-Apotheke, Fr 8 - Sa 8 Uhr, West-
bahnhofstraße 2, Tel. 03641 /
622153.

SELBSTHILFE
Jena
Selbsthilfegruppe für suchtkranke
Menschen: Trockene Gesellschaft (An-
meldung), Hilfe zur Selbsthilfe - Be-
gegnung Jena, Buchaer Straße 6, Sa
14 Uhr, Tel: 03641 / 618988.
Selbsthilfegruppe Trans Jena - Treffen
für transsexuelle Menschen, Ikos - Be-
ratungszentrum für Selbsthilfe, Kasta-
nienstraße 11, Sa 14 Uhr, Tel: 03641 /
8741160.
SOZIALE DIENSTE
Jena
Offene Begegnungsstätte, Hilfe zur
Selbsthilfe - Begegnung Jena, Buchaer
Straße 6, Sa 11-17 Uhr, Tel: 03641 /
618988.
SONNTAG
APOTHEKEN
Jena
Wackenroder-Apotheke, Sa 8 - So 8
Uhr, Anna-Siemsen-Straße 39,
Tel. 03641 / 62100.
West-Apotheke, So 8 - Mo 8 Uhr, Au-
gust-Bebel-Straße 27 b, Tel. 03641 /
820867.
SOZIALE DIENSTE
Jena
Offene Begegnungsstätte, Hilfe zur
Selbsthilfe - Begegnung Jena, Buchaer
Straße 6, So 11-17 Uhr, Tel: 03641 /
618988.

Jena/Weimar. Ein Paket Saatgut im
Wert von15Eurooder einHuhn für
10EurokannLebenverändern. Für
die Frauen der Witwenkooperative
St. Monica Village bedeuten die
Sachspenden, die nun durch die
Dentists-for-Africa-Weihnachtstom-
bola verteilt wurden, eine Nah-
rungsgrundlage und zusätzliche
Einnahmen für sich und ihre Kin-
der. In diesem Jahr sammelte der in
Weimar ansässige Verein insgesamt
20.520 Euro an Spenden ein. Einen
Großteil der Rekordsumme spen-
dete die Jenaer IT-Firma Zollsoft
mit insgesamt 6000 Euro.
Während der Weihnachtsfeier

des Unternehmens mit deutsch-
landweiter Beteiligung organisier-

Firma spendet 6000Euro fürWitwen undWaisen in Kenia
Ziegen, Hühner, Mais und mehr: Koordinatorinnen des Projekts standen vor ihrer logistisch bisher größten Aufgabe

Betrunkener fährt
sich Reifen platt

Jena. Am Freitagmorgen, kurz nach
2Uhr, beobachtete eine Frau imBe-
reich der Closewitzer Straße einen
offensichtlich betrunkenen Mann,
der geradedabeiwar, in seinenOpel
Corsa einzusteigen. Auffällig war,
dass der Mann mehrere Versuche
benötigte, um die Fahrertür zu öff-
nen. Schließlich gelang es ihm, sein
Fahrzeug zu starten und loszufah-
ren. Die hinzugerufenen Beamten
konnten den Pkw schließlich stop-
pen. Ein Vorderreifen war platt, da
der betrunkene Fahrer zuvor einen
Bordstein überfahren hatte. Bei der
Kontrolle bestätigte sich der Alko-
holkonsum mit einem Wert von
knapp 2 Promille. Es wurde eine
Blutentnahme angeordnet und der
Führerschein sichergestellt, teilt die
Polizei mit. red

NeueWoche,
neue Baustellen

Jena. Zwei neue Baustellen ab der
kommenden Woche meldet das
Rathaus. So kommt es vom 19. Feb-
ruar bis zum 12. April in der Brü-
ckenstraße/Leibnizstraße zu einer
halbseitigen Sperrung. Hier wird
eine Fernwärmeleitung verlegt. Die
Einbahnstraße ist in Richtung Ku-
nitz befahrbar. Der stadtauswärtige
Verkehr wird über die Straße „Am
Steinbach“ umgeleitet.
Ebenfalls zu einer halbseitigen

Sperrung kommt es vom 22. Febru-
ar bis zum 8. März in der Bürgel-
schen Straße auf Höhe der Haus-
nummer 15.Hier sindTiefbauarbei-
ten imGehwegbereich geplant. Der
Verkehr wird wechselseitig mittels
mobiler Ampeln geführt. red

Das rote A einer Apotheke
JULIAN STRATENSCHULTE / DPA

Florentina, 10. Februar, Gewicht: 2860 Gramm
Oliver, 12. Februar, Gewicht:
2905 Gramm

Pepe Theo und Johannes Till, 2. Februar, 2425/2925 Gramm
Luise, 5. Februar, Gewicht:
2430 Gramm
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Auch Seniorenumzüge!

Mit unserer Erfahrung hel
fen wir,

ein Stück Heimat an den n
euen

Wohnort zu tragen.
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